
FG-FAQs 

 

 

 Was ist auf den ersten Blick anders am FG? 

 

Das Friedrichsgymnasium ist ein altsprachliches Gymnasium. Das heißt, dass alle Schüler ab 

Klasse 5 gleichzeitig Englisch und Latein lernen. Außerdem kann man am Friedrichsgymnasium 

Altgriechisch lernen.  

 

Ist es am FG schwerer als an anderen Schulen? 

 

Nein. Das Friedrichsgymnasium ist ein ganz normales Gymnasium. Es gelten die gleichen 

Regeln, Lehrpläne und Bewertungsregeln wie an anderen Gymnasien auch.  

Dass die Schüler in Jahrgang 5 mit zwei Fremdsprachen beginnen, mag Sorge bereiten. Aber es 

entlastet die Schüler, da man in diesem Alter gut und leicht Sprachen lernt. Auch ist es von 

Vorteil, dass die zweite Fremdsprache nicht in einem Alter begonnen wird, in dem die Pubertät 

das schulische Lernen oft stört. 

 

Lernt man am FG weniger moderne Fremdsprachen? 

 

Altsprachlichkeit bedeutet nicht, dass die Schülerinnen und Schüler weniger in modernen 

Fremdsprachen lernen. Im Gegenteil: Der Lateinunterricht legt die Grundlagen für das 

Sprachenlernen in den modernen Fremdsprachen. Daher brauchen sie auch weniger Stunden im 

Fach Englisch, um die gleichen Lernerfolge wie an anderen Schulen zu erreichen. Die Ergebnisse 

bei den landesweiten Lernstandserhebungen bestätigen das. Neben Latein und Englisch werden 

am FG auch Französisch, Spanisch und Italienisch angeboten. 

 

Welche Bedeutung haben die Naturwissenschaften? 

 

Auch an einer „Sprachenschule“ wie dem FG werden natürlich die naturwissenschaftlichen 

Fächer genau so angeboten wie an anderen Schulen. Es gibt naturwissenschaftliche 

Arbeitsgemeinschaften und Leistungskurse. Als besonderes Angebot bietet das FG sogar eine 

Zusatzstunde in der Mittelstufe, in der in Kleingruppen Experimente durchgeführt werden. 

 

 



Welche internationalen Kontakte gibt es? 

 

In vielfältiger Weise werden Kontakte vorwiegend ins europäische Ausland geknüpft. Neben den 

Studienfahrten nach Italien und Griechenland können die Schülerinnen und Schüler durch 

Projekte und besondere Angebote internationale Erfahrungen sammeln (BERMUN). 

Sprachzertifikate wie DELF und Cambridge bereiten gezielt auf Auslandsaufenthalte vor. Das 

FG bietet Austauschfahrten mit Frankreich, Weißrussland, Polen und Griechenland (Kreta) an.  

 

Welche Voraussetzungen sollte mein Kind mitbringen? 

 

Ein Kind, das den gymnasialen Bildungsgang am FG erfolgreich bestehen kann, sollte neugierig 

sein und Freude am Lernen haben, zuverlässig und organisiert sein. Einfach gesagt: Wer ohne 

Schwierigkeiten auf einen 2er Schnitt in der Grundschule gekommen ist, sollte am Gymnasium 

keine Probleme haben. 

 

Kann mein Kind auch an die Schule kommen, obwohl wir im Landkreis wohnen? 

 

Ja. In der jüngsten Vergangenheit sind Kinder aus dem Landkreis zuverlässig am FG 

aufgenommen worden, wenn das FG der Erstwunsch war. Bei der Begründung lassen sich die 

schulischen Schwerpunkte wie Latein oder das musikalische Angebot angeben.  

 

Gibt es ein Ganztagsangebot? 

Im Nachmittagsbereich bietet das FG vielfältige und attraktive Lerngelegenheiten an, die von den 

zahlreichen und differenzierten Musikangeboten (mehrere Chöre und Orchester, Big Band, 

Flöten AG, Bläser etc.) über Förder- und Forderkurse im Rahmen des Lernzeitforums, 

Hausaufgabenbetreuung bis zum Rudern reichen. Hier können die Schülerinnen und Schüler ihre 

unterschiedlichen Talente einbringen und weiterentwickeln. Hier findet jeder etwas. 

 

Welche Voraussetzungen sollte mein Kind für die Einwahl in die Musikklasse 

haben? 

   

Das Kind sollte Freude am Musizieren und Singen haben, nach Möglichkeit bereits ein 

Instrument spielen oder gewillt sein, eines neu zu lernen und bereit sein, die musikalischen 

Aktivitäten der Schule im Rahmen der Arbeitsgemeinschaften und Konzerte zu unterstützen. 


